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Kompetenztests an sächsischen Schulen

Ab diesem Schuljahr schreiben alle Schüler der 3., 6. und
8. Klassen Kompetenztests anstelle der Orientierungsar-
beiten. Nach den Winterferien wird der Lernstand von
Schülern in den Fächern Deutsch und Mathematik und bei
den Sechst- und Achtklässlern zusätzlich in Englisch über-
prüft. Von den Ergebnissen sollen wertvolle Hinweise über
die Stärken und Schwächen jedes einzelnen Schülers ge-
wonnen werden. Damit kann die individuelle Förderung
verbessert und eine gezielte Entwicklung der mit den Bil-
dungsstandards angestrebten Kompetenzen gesichert
werden. Gleichzeitig dienen die Leistungstests den Leh-
rern als wichtiges Instrument, um ihren Unterricht weiter
zu verbessern. Die Kompetenztests werden nicht be-
notet und sind dafür auch nicht geeignet! Die Ergebnisse
dienen ausschließlich Schülern, Lehrern und Eltern, um
weiteren Entwicklungsbedarf für Schüler, Lehrer und Un-
terricht zu konkretisieren. Sie überprüfen Fähigkeiten, die
im Unterricht über einen längeren Zeitraum entwickelt
wurden. An den Kompetenztests nehmen auch abschluss-
orientierte Förderschüler teil. Die Ergebnisse bleiben Ei-
gentum der Schule. Sie werden in jeder Schule mit Schü-
lern, Eltern und in den Fachkonferenzen ausgewertet.
Anschließend werden Maßnahmen für die individuelle För-
derung und Unterrichtsentwicklung abgeleitet.
WICHTIG:
Bitte teilen Sie dem Landeselternrat mit, wenn an Ihrer
Schule die Kompetenztest –oder Teile davon –zur Beno-
tung heran gezogen werden. info@ler-sachsen.de
Für Eltern steht eine Infobroschüre zur Verfügung:
www.sachsen-macht-schule.de/schule/download/download_sbi/ktest_eltflyer.pdf

www.sachsen-macht-schule.de/schule/7694.htm

LER-Sitzung „Selbstwirksame Schule“

Die nächste Sitzung des LER findet am 13.03.10 in der
Clara-Zetkin-Mittelschule in Freiberg statt. Thema:
„Selbstwirksame Schule — Was bedeutet das?“ Zusätzlich 
treffen sich die Ausschüsse zu folgenden Themen:

GS — Bildungsberatung und Erziehungspartnerschaft
MS — Selbstwirksame Schule nachgefragt
GYM — Oberstufenreform
FÖS/FKE— Integration? Inklusion? UN-Behindertenrechtskonvention
BS –nach persönlicher Absprache, Anfrage: Ilona Dänel

Termine

05.02.2010 u. a., Eltern-Campus-Tour, TU Dresden:
Infos rund um Studium speziell für Eltern

http://tu-dresden.de/studium/beratung/zentrale_studienberatung/eltern

13.03.10, Mittelschule Freiberg:
Selbstwirksame Schule. Sitzung LER mit Ausschüssen

21.04.2010, 10—17 Uhr, Flughafen Dresden:
Berufsorientierung: Messe „Luft– und Raumfahrtechnik“
www.arbeitsagentur.de/nn_17032/Dienststellen/RD-S/Dresden/AA/Veranstaltungen/Dokumente/Messe-Luft-Raumfahrt.html

17.05.2010, Bildungskongress in Reichenbach:
„Starke Kinder brauchen starke Partner“

Infos, Anmeldung: www.bildungskongress-vogtland.de

Berufs–und Studienorientierung

Das Thema beschäftigt uns auch weiterhin. Nach Veran-
staltungen in den Regionen Leipzig, Niesky und Dresden
wird nun eine Veranstaltung in der Chemnitzer Region
durchgeführt. Die beteiligten Akteure zeigen die Vielfalt
der Wege in der Berufs–und Studienorientierung. Warum
ist Berufs– und Studienorientierung so wichtig und wer
kann welchen Beitrag leisten? Vorgestellt werden auch
Unterstützungsangebote der Agentur für Arbeit, des Ar-
beitskreises- Schule-Wirtschaft sowie die Kernziele der
Berufs– und Studienorientierung des SMK. Besondere
Schulen, die mit dem Qualitätssiegel für Berufs–und Stu-
dienorientierung ausgezeichnet wurden, werden beispiel-
haft ihre Konzepte vorstellen.
Chemnitz SOLARIS-Turm: 06.03.2010

www.ler-sachsen.de

Woche der offenen Unternehmen: 15.-20.03.10

Einer Reise in die berufliche Zukunft steht jetzt nichts
mehr im Weg. Der Freistaat Sachsen unterstützt die Be-
rufsorientierung von Schülerinnen und Schülern mit der
freien Fahrt in die sächsischen Betriebe: Für jeden Tag,
an dem eine Veranstaltung im Rahmen von "Schau rein!"
besucht wird, kann auch ein Ticket bestellt werden. An-
meldeschluss für die Ticketbestellung ist der 03.03.2010:

www.bildungsmarkt-sachsen.de/de/berufsorientierung/wou.php

UN-Behindertenrechtskonvention

Behinderte Kinder haben ab sofort das Recht, gemeinsam
mit nicht behinderten Kindern an allgemeinen Schulen zu
lernen. Nach der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-
BRK) gilt dieser Anspruch für das einzelne Kind unabhän-
gig von anders lautenden Schulgesetzen. Zudem müssen
Bund und Länder zügig Inklusive Bildung verwirklichen
und dafür auch Qualitätsmaßstäbe festlegen. Dies sind
zwei wesentliche Ergebnisse des Rechtsgutachtens, das
der führende Völkerrechtler Prof. Riedel vorgestellt hat.

w w w . s p i e g e l . d e / s c h u l s p i e g e l /
wissen/0,1518,674128,00.html
www.gemeinsamleben-gemeinsamlernen.de/

FairTalent –Das Bildungsprogramm zur Chancenge-
rechtigkeit für junge Talente

Das Schülerstipendienprogramm FairTalent der Roland
Berger Stiftung unterstützt Kinder und Jugendliche aus
sozial benachteiligten Familien dabei, ihre Begabungen zu
entdecken und zu entwickeln. Mit einem auf den Einzel-
nen bezogenen Förderprogramm wird ihnen –unabhängig
von Herkunft und Status – der Weg zum Abitur und in
eine hochwertige Ausbildung geebnet. Detailliertere Infor-
mationen und das Anmeldeformular finden Sie über den
Link. Bewerbungsschluss ist der 1. April 2010.

www.rolandbergerstiftung.org/


